
Antrag Nr. 15-F-03-0050
Grüne

Betreff:

Sprachförderung für Flüchtlinge und Zuwanderer – Raum- und Personalsituation an der 
Volkshochschule Wiesbaden
-Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 21.04.2015-

Antragstext:

Aufgrund der deutlich gestiegenen Flüchtlings- und Zuwanderungszahlen besteht an der 
Volkshochschule (vhs) Wiesbaden momentan im Bereich Deutsch als Zweitsprache (DaZ) ein 
akuter Mehrbedarf an Räumen und Lehrkräften. Zurzeit sieht sich die vhs nicht in der Lage, den 
Anforderungen des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge (BAMF) nachzukommen, jeden 
Teilnehmer innerhalb von drei Monaten aufzunehmen.

Die vhs benötigt nach eigenen Angaben zusätzlich mindestens vier Räume, die vormittags bis 
abends belegt werden können. Der Bedarf ist durch Schulräume, die nur abends zu nutzen sind, 
nicht abzudecken. Um das gestiegene Arbeitspensum bewältigen zu können, benötigt die vhs nach 
eigenen Angaben mindestens eine weitere DaZ-Assistenz im Umfang von mindestens 19,5 
Std./Woche.

Im Jahr 2013 verzeichnete die vhs insgesamt 3.335 DaZ-Teilnehmer/innen (Bele-gungen), 2014 
waren es 4.079. Im Integrationskursbereich gab es 2014 insgesamt 640 neue Teilnehmende mit 
einer Integrationskursberechtigung, in den ersten vier Monaten des Jahres 2015 liegt diese Zahl 
bereits bei 250. In den Alphabetisierungs-kursen für Anfänger gibt es vor Februar 2016 keine freien 
Plätze mehr. Insgesamt sieht die vhs einen Mehrbedarf an mindestens sechs Kursen.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

der Volkshochschule (vhs) Wiesbaden die Deckung des erforderlichen Mehrbedarfs durch 
zusätzliche und Miet- und Personalkosten, wie von ihr beantragt, zu ermögli-chen.

Wiesbaden, 23.04.2015


